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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Amelsen : SV Viktoria Ellensen 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Dreyer für den SV Viktoria Ellensen in der 
Bezirksklasse Herren SN-West

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Gerrit Baumgardt nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des SV Viktoria Ellensen im Match der Bezirksklasse Herren SN-West
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV Amelsen, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 23:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Robin
Dreyer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:9.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bindewald / Meyer machten mit
Appenzeller / Baumgardt beim 11:4, 11:7, 11:3 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete dann das Doppel zwischen Ebbecke / Brandt und
Dreyer / Burghardt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rodenberg / Fischbach beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Gellermann / Bomke. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Rolf Bindewald holte mit einem 11:6, 14:12, 4:11, 11:
8 gegen Jonas Burghardt einen Punkt für sein Team. Kaum was zu bestellen hatte Jan Ebbecke
beim 6:11, 7:11, 4:11 gegen Robin Dreyer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Der Start in die Partie hätte für Henning Meyer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Christoph Gellermann noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dirk Brandt beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Jan Appenzeller. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerrit Baumgardt war für Andreas
Rodenberg schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Anlaufschwierigkeiten musste Till Fischbach zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Amelsen und des SV Viktoria
Ellensen in die Box. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Rolf Bindewald gegen Robin
Dreyer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. 5:17 (Bindewald) bzw. 17:5
(Dreyer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Jan Ebbecke wehrte eine 1:0 Satzführung von Jonas Burghardt ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Henning Meyer bezwang anschließend Jan Appenzeller
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:6 (Meyer) und
10:8 (Appenzeller). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nicht ganz
mithalten konnte Dirk Brandt, beim 8:11, 9:11, 11:7, 4:11 gegen Christoph Gellermann, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Gellermann,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 12 verbleibt. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Andreas Rodenberg beim letztendlich klaren 0:3 gegen Herribert Bomke. Nach
diesem Einzel steht Rodenberg somit bei 0 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Bomke ein 6:14 ausweist. So gut wie gewonnen schien anschließend das
Spiel von Till Fischbach gegen Gerrit Baumgardt, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Gerrit Baumgardt jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Amelsen nun ein Punktekonto von 4:22 Punkten auf, während
der SV Viktoria Ellensen vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TSV Einigkeit
Sievershausen ansteht, 13:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Amelsen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.04.2023 gegen den MTV Markoldendorf.

 Statistik:
 SV Amelsen

Doppel: Bindewald / Meyer 1:0, Ebbecke / Brandt 0:1, Rodenberg / Fischbach 0:1 
Einzel: R. Bindewald 1:1, J. Ebbecke 1:1, H. Meyer 2:0, D. Brandt 0:2, A. Rodenberg 0:2, T.
Fischbach 1:1 

 SV Viktoria Ellensen
Doppel: Dreyer / Burghardt 1:0, Appenzeller / Baumgardt 0:1, Gellermann / Bomke 1:0 
Einzel: R. Dreyer 2:0, J. Burghardt 0:2, J. Appenzeller 1:1, C. Gellermann 1:1, H. Bomke 1:1, G.
Baumgardt 2:0


